
Planungszeitraum 2020/21

Auftraggeber_
Bürgerstiftung Nottuln

Stand 28.07.2021 – Revision B

Planungsbüro_
Baumrausch GmbH & Co. KG

Arsterdamm 72 a
28277 Bremen

Telefon_0421-4682605

Ansprechpersonen_
Volker Kranz_ v.kranz@baumrausch.de

Carolin Hüllwegen_ c.huellwegen@baumrausch.de  

Projekt_ 
Bürgerpark Nottuln



Inhalt_

Bestandsanalyse ……………………………………………………. 3

Funktionsräume …………………………………………………….. 4

Vorentwurf Revison B ………………………………………….… 5

Genau hingeschaut

Eingangssituation ………………………………………….. 6

Am Teich & gegenüber ………………………………….. 8

Trauerlichtung ………………………………………………. 10

Sonnenwiese ………………………………………………… 12

Pflanzen, Ernten & Lernen …………………………….. 14

Der runde Platz für alles ……………………………….. 16

Sommer- & Winterausguck …………………………… 18

Offene Fragen ………………………………………………………… 20



Bestandsanalyse & 
Lösungsansätze_

Planungsansatz:

Zugänge hervorheben

Durch raumbildende Elemente wie Bepflanzung, 

Trockenmauern oder sanfte Hügel Funktionsräume 

schaffen

Bepflanzung zur Steigerung der Biodiversität und zur Ernte 

ergänzen

Lockere Pflanzstruktur, um Angsträume zu vermeiden



Funktionsräume_Biodiversität

- Wildblumenstreifen

- Nisthilfen & Futterstellen

- Naschstreifen

- Familienbäume

Aktivität

- Boulebahn

Trauer
- Gedenken in der Mitte des 

Lebens

Zusammenkommen

- Platz & Raumbildung für 

größere und kleinere 

Verabredungen und 

Veranstaltungen

Basierend auf der Bestandsanalyse…

haben wir Ihre Wünsche in Themengebieten 

zusammengefasst und für diese den jeweils 

bestmöglichen Standort festgelegt:

 Die Erhöhung der Biodiversität zieht sich 

eigentlich über das ganze Gelände, Wasser ist 

aber immer Start- und Mittelpunkt aller 

Lebewesen und Früchte reifen am besten 

südexponiert

 Ein Platz zum Trauern & Gedenken liegt ruhig 

und etwas abseits geschützt unter Bäumen

 Und die große, sonnige Wiese bietet genug 

Fläche für unterschiedliche Zusammenkünfte



Vorentwurf Revision B_



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Eingangssituation_

Eingang Ost

Haupteingang Mitte

 Bisheriger Haupteingang bleibt

 Verbreiterung für gute Sichtbarkeit/ Befahrbarkeit mit Nutzfahrzeugen

 Hervorhebung durch Pavillon (= Regenunterstand, Info-Punkt, etc.) -> 

Durchfahrtshöhe 4 m

 Weitere Gestaltungsmöglichkeiten: Fußspuren/Symbole zur 

Besucherleitung, Einrahmende Ziergehölze, Tor/Bogen, gemauerte Säulen, 

Kunstwerke -> kann bei den Nebeneingängen in kleinerer/veränderter 

Form wieder aufgegriffen werden



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Am Teich & gegenüber_

 Zentrale Boulebahn mit 

Sitzgelegenheiten

 Lösungsansätze Teichproblem:

 Beton sanieren, entschlammen, 

Wasser klären, Ufer renaturieren/ 

Gefälle abschwächen

 Aufenthaltsflächen/ Sitzgelegenheiten 

am Teich

Boulebahn



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Trauerlichtung_

Der Mulchweg führt zu einem besonderen Ort: Der 

Trauerlichtung

 Der Ort ist geschützt und locker abgeschirmt unter 

den Bäumen und zurückhaltend eingerahmt von 

Natursteinfelsen

 Wo ist der beste/ ruhigste Ort dafür im Park?



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Sonnenwiese_

 Folgt man dem Mulchweg bis zum Ende, betritt man die Sonnenwiese

 Niedrige Hügel, abgestützt mit Trockenmauern bilden einen geschützten, 

warmen Raum zum Sonnenbaden, Picknicken, Ballspielen, etc.

 Nicht nur gemütlich, auch ökologisch: Die Hügel mit Wildblumenwiese

und Trockenmauern bieten als warmer Magerstandort vielen seltenen 

Tier- und Pflanzenarten einen Lebensraum

 Als Sonnenschutz und Fixpunkte fungieren Einzelbäume

Beispiel Magerwiese: 
Nr. 5 von Rieger Hofmann

Trockenmauer



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Pflanzen, Ernten & Lernen_

 Entlang des Haupt-Wegearms stehen in der prallen Sonne verschiedene Beerensträucher

 dahinter findet eine Reihe von verschiedenen Obstbäumen Platz, die z.B. von Familien zur Geburt eines Kindes 

gepflanzt werden können

 Die Anlage, Pflege & Ernte des Naschstreifens bietet viele Möglichkeiten für Mitmachaktionen und Naturbildung!

 Daneben befindet sich eine weitere Wildwiese, diesmal aber feucht als Fettwiese

 Totholz und Nistkästen bieten für Insekten und Vögel die richtige Unterkunft zum reichen Nahrungsangebot 

 Wichtig bei der Platzierung der Bänke: Weit genug von Anwohner-Gärten entfernt!

Beispiel Fettwiese: 
Nr. 2 von Rieger Hofmann

Nistkästen & Totholz

Reiche Ernte!



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Der runde Platz 

für alles_

Am westlichen Ende der großen Wiese kommt alles 

zusammen:

Vorgegeben ist ein befestigter Kreis mit einem 

Durchmesser von 9 Metern

zu einem Drittel ist dieser von 5 Robinienpfählen

eingerahmt

Noch einmal 5 Robinienpfähle stehen 2 Meter 

entfernt, sodass je nach Veranstaltung 

unterschiedliche Segel und Abtrennungen

gespannt werden können

Das Rundell wird von lockerer Bepflanzung und 

den Wildwiesenhügeln eingerahmt

Je nach Veranstaltung wird nur der befestigte Kreis 

bestuhlt oder konzentrisch erweitert



Genau hingeschaut:_



Genau hingeschaut:
Sommer- & 

Winter-Ausguck_

 Der Wall gehört zum Park dazu und bekommt 

ganzjährig einen Ausguck aus Rindenmulch 

und Natursteinfelsen

 Im Winter kann am Wall gerodelt werden



Offene Fragen_

1. ….?

2. ….?


